
Ziele des Projekts

“Gemeinsam Klasse sein” hat zum Ziel, dass Kinder gerne zur
Schule kommen und sich wohlfühlen. Mobbing und
Cybermobbing soll in einer Klassengruppe oder an der
Schule gar nicht entstehen. Mit Aufklärung und Strategien
zur Selbsthilfe unterstützt das Projekt Schüler:innen dabei
gezielt gegen Mobbing vorzugehen oder am besten
präventiv die Entstehung zu verhindern

Definition

An der Closen- Mittelschule Arnstorf übernehmen die
Projekttage Lehrkräfte und der Jugendsozialarbeiter. 
Begonnen wird das Projekt bei den Kennenlerntagen in der
5. Klasse. Diese Schulfahrt eignet sich hervorragend, um die
Klassengemeinschaft zu stärken und die Schüler:innen für
das Thema “Mobbing “zu sensibilisieren. Eltern werden bei
Elternabenden informiert und mit einbezogen.

Roll out
Rollenspiele
Gespräche
Achtsamkeitsübungen
Filme
Erklärvideos
Körpersprache
Gesprächsführung

Die Beratungsstelle Gewaltprävention der Behörde Schule rief das Projekt
ins Leben und wir arbeiten mit den Lehrkräften der 5. Klassen und der

Jugendsouialarbeitan starken Klassengemeinschaften. 

Projekt 
“Gemeinsam Klasse sein”

“Mobbing ist ein Verbrechen auf
Raten”(Franz Schmidberger)

Themen Übungen

Teilnehmer

Was ist Mobbing?
Was schützt davor?
Wie können wir uns
gegenseitig helfen?
Was ist das besondere
an Cybermobbing?
Was ist wichtig für eine
starke
Klassengemeinschaft?

Beim Projekt "Gemeinsam Klasse sein" beschäftigen sich die
Schülerinnen und Schüler intensiv mit dem Thema Mobbing.
Sie erforschen in Übungen, Rollenspielen und Gesprächen,
wie sie positiv und konstruktiv miteinander umgehen
können. Verschiedene Filme und Erklärvideos machen
deutlich, welche Folgen Mobbing für die Betroffenen hat
und was die Schülerinnen und Schüler selbst tun können, um
Mobbing gar nicht erst entstehen zu lassen. Das Ziel: Die
Klasse entwickelt eine solide Basis dafür, dass sie eine
tragfähige Gemeinschaft für die Zukunft wird.


